
Schjsfbruch. Di« Brigg ?I v'a n«
ho«" von Neu Orleans für Philadelphila,
mit Zucker und Syrup beladen, stradet» am
so. d. MtS. in Nähe von Turtagas. Von
ihrer tadung wurdt nichts gerettet.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. Keller, am 6. April,
Hr. Rüben Fichthorn, Drucker, mit Miß Ca-
tharine Gross, beide von dieser Stadt.
?in Hamburg, durch den Ehrw. Hrn. John
K. Weiant von Philadelphia, Hr. Benneville
Erdma« mit Miß Elisabeth Lind.
?ebenfalls, Hr. Henry Lord mit Miß Anna
Williams, alle von Pottsville.

Starb.
?am 31'. März, in dieser Stadt, Maria Fir,
Gattin von D. S Fir, im 30. Lebensjahre.
?am 22. März, im Hospitale zu Philadelphia,
der Ehrw. Hr. Christophe? Schultz, Prediger
der Schwenkfelder-Gemeinde inHereford Taun-
fchip, B. C, im 07sten Jahre seines Alters.
?am 23. März» in Peik Taunschip, Heinrich
Heß, im Alter von 93 Jahren, 6 Mo. u. 27 .T.
?am 10. März, in Limestone Taunschip, Co-
lumbia Caunty, Joseph Fulton, Soldat der
Revolution, im Alter von 91 Jahren.
?am 12. März, in Allegheny Taunschip West
moreland Caunty, John Johnson, Revolutionö-
foldat, im Io3ten Jahre seines Alters.
?am 28. Febr., zu Billerica in Massachusetts,
Sumuel Whiting, Esq., Revolutionsfoldat, im
Alter von 81 Jahren.
?am 19. März, in Libanon, St. Connecticut,
Asahel Gay, Soldat der Revolution, im 88st.
Jahre seines Alters.
?am 31. März, in dieser Stadt, Margaret
Gräff, Gattin von Dan. Gräff, im 68sten Jah-
re ihres Alters.

LIST OF LETTEUS,
Remaining in the Posi office at Reading,

Aprillst 1843.

A. K.
Alhrecht Margaretta Krefz Charles
Adams Federal Keehn Samuel
Adams Fredereik C. Koenig John

B. Keim Margaret
Bertoletle Dr. P. G. 2 Kaufman Daniel
Boone I. T. <fe I. I. Kienly J.
Berger Francis Kurby John
Bechtel John Kendall Mr. P.
Brownville George L.Kantner John

QBern. 1,.
Bray & Barcrofi Linebach William
Backer David (Alsace) Lichty Christian
Brown John (Exeter) Leib Nicholas
Boone Thomas Lillinghar Charles
Brubacher Solomon Le inbach Samuel
Buck George Leimeister Jonathan
Baum Henry Lamig Mary
Bernhard John Long Stephen
Bohn Benjamin & Ad-liewis Amies

am Bern Leinbach William
Burker Nicholas N. HI.
Boyer John (Exeter) Miller Catharine, R.
Boyer Sarah Morris, Thomas

Brown John Minich William

Bradahatn William NiXAaron^Cumru,)
Bland Martha Moore Elias N.

CJ. Moier John
Cane Christian Moyer Rebecca
Crntchle James (2) McFarland John

Christian John (2) M"*"Emeline

Coleman Daniel Mdier John P#
. c,. Mauser Daniel ( Alsace)

Cole Simon Masser Wm.
Carter Ann hhza Morton Chas. J.

D. Mechler Nicholas.
Diehl Charles (Heidel- ft.

berg) Neider Mary
Dean William Noble Wm.

Dehirt Abraham Nagle Henry.
Dewees George , "?

Dehart John ollier Solor Jon

K U
.

n J°r
«-

CLa i r ! el (Wllolabone ElizabethDetthoff Michael (ship Keege Jolin
E- Reinhart Peter

Fugle Daniel (2) Rapire Rotin
EppU Mary Roberts Iseac

jp%
Richards Charles

Fink John oi Jamesj^'S 11 ® 1 A- &

p Root Olis U.
* Roland Thomas J.

Fox M.
I*rilz Martin Schneider Joseph
Ferger Conrad (2) Sower Jacob
Fisher Mr. Small Adam & Co.
Faust Anthony Seiafreidt Joshua
Fisher Charles S. Seifrit Daniel (Kobeson)
Fisher John B. *\OAn Ja

T
? ie.B c- 4

n btevens BarlowFox Georg Sfenn Christian (Ship)
Shell Daniel 2

Garver Simpson SeltzerSdcnuel( Windsor
Gtnginger John Snovel John
Gaul Adam Sliep David

Getz Aaron S. Swain Elias (Alsace)
Gilson Amelia Schlotman George

-- Scharman John
t, i, .tT* Shellstcne Francis
Holden Able Stalder Valemine
Hubley Francis (2) Shenfelder Asaph
liowe William Schlossman Peter
Hommel David Schroeder C. A. (ship)
Hartranft Philip (Here- X-

ford) Trate Abraham

Hummel Henry Tay!or Andrew

Heirsletner M.
Hull Peter Weaver Wm.
He:i mig John Williamson Mary
Hollebach Bejamin Welden H.
Hunt Rev. S. P. Wagner Abraham

Holl Daniel leaver Henry
- Warren John

_ . "I Worley Mary (Cumru)Irwin Samuel Wnnder Jeremiah
Jones Owen Wilbur Warren
Jamie David Y.

Yeager Wm. [2]
"Young Robert S.

<perfonen, roeld)« fur ®ritfe in obigerr Sifle
(tnfrngen, beliebcn *u fag<n, tag fie befnnnt*
gtmad)t finb. CJjarlffl Irojrcll; «p. 9){.

SKeabing, Mpril 11.

JOBPRINTING
neatly dono at this office.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß Zacob )?on,
von Caernarvon Tannschip, Berks Caunty,
am2sste?März 1843 eine Ueberschreibuug,
(Assigutment) machte, an de» Unterschriebe«
uen, von alle seinem liegenden und persönli-
chen Vermögen, den er darüber setzte, zum
Nutze» seiner Creditore». Alle Personen,
welche Forderiiuge» au das geuauute Ver-
möge» haben, sin» ersucht dieselbe» an den
Unterschriebenen einzubringen, uud alle sol-
che, die an das erjagte Vermögen schuldig
sind, werden gefälligst abbezahlen an

Iol?n Rurh,
Assiguie vou Jacob Von.

Reading, April 11. 3m.

G e 112 n eh.
Ein junger Mau», der die deutsche und

frauzöflsche Sprache fertig spricht, a»ch die
Euglische schreibe», lese» und ziemlich spre-
chen kann, nnd schon früher in eiueui Laud-
stohr beschäftigt war, sucht iu eiucm Groce-
rie«, Trockemvaareil- oder Eisenstohr ein Un-
terkommen zu finde». Er rechnet nicht anf
yoheu Loh»,sonder» wünscht eigentlich nur Be-
schäftigung. Das Nähere erfährt man i»

der Expeditio» dieses Blattes.
Reaving, April li. bv.

Schiller's
Sämmtliche Werke,

in zwölf bänden
Zu haben für den geringen Preis von 4 Thalern.

Ebenfalls:
Der deutsche lugeudfreuttd

Vou Rcba». In 6 Bändche», mit eine»,

eleganten Fro»tespiess i» Knpferbrnck z» je-
dem Bäudcheu. Um de» sehr geringe»
Preis von 2 Thaler».

Verkälts an Georg Getz Buch'
und Schreibmaterialien - Srohr, Ecke der
4ten uud Pciiiistrasse.

Readiug, April 11. Sin.

In der Walsencourt von Berks
Caunty.
An die Administratoren und Erben des ver-

storbenen Heinrich Miller, Weber, letzthin
von der Stadt Reading, Berks Caunty. !

Ihr seid hiermit vorgelade» und l'e-
fohlti, e»ch eiiiziifiiide» und z» erscheiilt», vor
einer Waisc»co»it, die am nächsten li. Mai
(A. D. 1845) z» Readuig, in »iid für Berks
Caunty gehalten werden soll, »in in der Sa-
che zu ailtworteu die m der Bittschrift cut
halte«, ist, für die geuaue Erfülluuq eiues
Coiitrakts, welcher von genannte» Verstor-
bene» mit Marks Johu Biddle, Esquire, ge-
macht war, für de» Verkauf eines gewisse»
Hauses u»d halber Gruudlotte mit dem Zu-
behör, belege,, iu der Stadt Readiug uud
die Ursache auzugebeu warum die pünktliche
Erfüllung des ersaglen Coulrakts uicht ge.

scheheu soll, gemäss der wahre»
uud Meuumg desselben.

Zeuguiss, die Achtbare» Ricbter
der ersagteu Court.

W m. Schöner, Schreiber.
Reading, April 1 l. Z,n.

Kohlen,Brenn-Holz, Gyps
und Salz

Zum Verkauf.
Der Unterschriebene hat den wohlbekannten

Kohlenhof und daS Stohrhaus übernommen,

welches letzthin von Samuel Bell und Peaeock
und Thomas, in der Süd 3ten Straße ge-
halten wurde, wo er fortwährend vorräthig
halten wird die besten Weiß- und Roth-asch-
Roblen, gebrochen und gesiebte Egg , Stove-,

Nuß- und Kalkbrenners Kohlen. Ebenfalls ?

Hickory und Eichen Holz, Gyps, Salz, Ha-
fer, Welschkorn, Bau-Sand ,c. :c.

David M'Rnight.
Reading, April 11. »in.
N. B. Alle Bestellungen, die an der Dis-

count und Deposit Office oder an Stichler und
M'Knight's Stohr gemacht werden, sollen so-
gleich pünktlich besorgt werden.

Ein schönes Assortement
Tapete i»-Papier

Am Ausverkaufen zu Einkaufs-Preisen!
George Geh, Buchhändler, West-Pennstraße

an der Ecke, Gernant's Wirthshause
gegenüber.

Bietet zum Verkauf an, ein großes Assortiment
von Tapeten-Papier, Länder

Feucrbrett-Vcrzierungcn
,c.

zu tLin^aufn-preisen. Se sind alle von
den neuesten Mustern und den schönsten Far-
ben, und werden sehr wohlfeil angeboten, weil
man das Caali nöthig hat. Personen, welche
dieses Frühjahr Gesellschaft»-Zimmer, Kam-
mern, oder Eingänge zu tapeziren haben, kön-
nen etwas ersparen wenn sie so bald als mög-
lich anrufen.

April, 11. 3m.

Ein fremdes Schaas,
befindet sich schon geraume Zeit

de» Schaafe» des lNiterschrie-
WÄqW bette», i» Brccknock Tannsebip,

Cauuty. Es ist ein jun-
ges Mntterschaaf mit Hörner». Der Eigen-
thümer ist ersucht sich zu melde» «»d dgsselbe
gegen Erstattliiig der Koste» abz?hole?.

John Laub.
April 4. 3,n.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des

Verks N Sckuxlkstt Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Mai 3.

Dr. W I Hibfchman,
von der Sinking Spring,

Süd 3te Straße, Lauer's Brauerei gegenüber,
Reading.

Empfängt regelmäßig monatlich, ei-
nen frischen und schätzbaren Vorrath
von Medizinen. Kranke und Leiden-
de mögen billigerweise die Hoffnung

hegen, daß folgende Krankheiten vollkommen
kurirt werden, nämlich: Auszehrung auf der

ersten Stufe jede Art Wassersucht, wo noch
keine Auflösung stattgefunden Krankheiten
der Leber, Milz, Eingeweide, Nieren, oder Bla-
st Engbrüstigkeit, nebst den meisten andern

Krankheiten der Brust beides, trocknen und
feuchten Husten kalte Hände und Füße
Krankes Kopfweh lange anhaltende Fieber.

Ebenfalls, jene lange Lieste von weiblichen
Krankheiten, welche Individuen und Familien
so vieles Elend verursachen ?hartnäckige Flech-
ten oder Tetter und alle andere Hautkrankhei-
ten Salzfluss:c.

April 11. bv.

Apellations - Tage.
Nachricht wird hiermit gegeben, dass die

Apellario»s-Tage für die verschiedenen Taun
scbipö, Städte und Warde, für das Jahr
1L43, an dcm Commlssioncrs Amt zu Rea
ding, gehalten werden, an folgend benannte»
Tagen, nämlich:
Bern April 24 Washington Mai 2

> Ober Bern 24 Hereford 2
Penn 24 Dnintt L
Centre 24 Peit 2
Ober Heidelberg 24 Rockland 4
Unter Heidelberg 25 R»ecombma»or 4
Womelsdorf 25 Langschwamm S
Tnlpehockon 26 Maxatawiiy S
Ober Tnlpehockon 26 Klitztau» s
Bethel 26 Richmond 6
Cumiu 27 Grünwltsch 6
Brccknock 27 Alba»,) 6
Caeruarvon 27 Wmdsor «

Un,o» 28 Haniburg 8
Robcson » 28 Elfass 9
Execcr 2!) Maidencrick 9
Ole» 29 Reading,
Kuiity Mai 1 S. W. Ward iv
Doiiglass l S. O. Ward 1»
Earl 2 N. O. Ward 11
Colebrookdale 2 N. W. Ward l l

Die Assessoren, welche i» 1842 erwählt
wurden, sind ersucht, ohne Verzug au dem
Commissione, s-Amt aiijnrufcii und ihre Ab-
schriften für das Jahr 1845 iu Empfaiig zu
uehmeil.

Johu Long,
Wni. Arnold,
Adam Leiss.

Bezeugt: I.P. Cunnius, Schreiber.
Coinissioners Amt, Reading, /

April 11, 1842. 5 3m.

Deutsche Bücher,
Ann, Verkauf bei George Gest, Buch- und

Schreibmaterialien-Händler, No. 21, West-
Pennstrasse, Ecke der 4ten.

Menft'6 Deutsch und Englischer Dictionär-
Ruusl'a do. do. do.

tLkrenfried'g Gespräche und Redensarten,
über jeden Gegenstand gesellschaftlicher Un-
terhaltung.? Nebst Anleitung zur Aus-
sprache der englischen Buchstabe«.

Deutsche und englische Redensarten nnd Ge-
spräche, zum Gebrauch für Studireude bei-
der Sprachen. Gesammelt vo» FranzGräter.

Eine Einleitniig zum Studium der deutschen
Sprache; enthaltend Auszüge vo» de» be-
sten deiirschen Prosa-Schreiber», mit eng-
lischer Jnterliniar - Ucbersttziing, Erklä-
rung« Noten nnd einer Abhandlung über
die Aussprache, welche die Mittel zur fer-
tige,, und richtige» Aussprache in den Re-
densarten beider Sprache» darbietet. Vo»
Her in an Bocum, Lehrer der deut-
sche» Literatur in der Peiinsylvanischen U-
»iversität.

Ei»e Gramatik der deutsche» Sprache, sy-
stematitalisch »ach einem nenen Plane ein-
gerichtet, dentlich, umfassend und praktisch.
Von Caspar I. Belete, Professor der
deutschen Sprache nnd Litcratnr in Monnt
St. Marien Collegiiim, Einmitsbiirg Md.

Eine neue Gramatik der dentschen Sprache,
eine complete Wortfügung aller Sprach-
theile, erleutert mit zahlreichen Exempeln
uud Uebuugen, dem eine Anzahl betannter
Gespräche beigefügt ist. Von Dr. Char-
les Benjamin Scbave. Für de» Gebrauch
der Amerikaner eingerichtet von W. L. K i
derlei,. Erste amerikanische Ansgabe.

Religiöse Bücher,
Stark's Handbuch. David'sche Psalterspiel
Hühner s biblische Lieder-Sammlung.

Historien. Psalter.
Testameiite. Catecbismus.

A. B. C. Bücher.
obigen Bücher werden zum Ver-

kauf angeboten z» den niedrigste» Ci-
ty Preise» für B aargel d.

Reading, April 4, 2m.

Wichtige Medizinen.
TNarschall'a Sarfaparilla.

Der ausgedehnte Gebrauch vou Sarfapa-
rilla, seit vielen vergangenen Jahre», bewog
den Erfinder dieses Artikels i» 1822, es der
Beacbcu»lg der amcrikanischenFacnltät anzn'
bieten uud wegen seiner Vortrefstichkeit wnr
de es in allen medizinischen Journale» uud
Zeitung?» jener Zeit, pnblizirt. Seitdem
ist sie hättfig i» de» Vcrci»igle»Staatk«l und
andern Ländern, mit entschiedenen Vortheile
gebraucht worden für Scrofuia, Rheumatis-
mus, Tetter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, anfangenden Husten uud alle an-
dre Krankheiten die von uurenmn Blute ent,

stehe», uud als ei» Vcränderuugsmtttei in
Herbst nnd Frühlingszeiten. Diese prepara-
tion, wie sie ietzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im Gebrauch ist,
ganz verschieden vou jene» weichen nnd faden

Mischuugeu, welche «ur Rachahlnuugen der
Original-Mediziu slnd. Zahlreiche Empfeh-
luugen sind erhalte» worden, viele davo» sindvon den berühmtesten Aerzten, die, nachdem
sie dieselbe in ihrer Praxis angewendet ha-
ben, willig sind, Zengttiß von ihrem Nutzenzu gebe».

<SZ»Eiue acht ttnzeiiflasche enthält mehrvou
dem wirkenden Prinzip ver Sarsaparilla.wie
eine Gallone jener Mischuugeu die gewöhu-
licb verkauft werde«, und die welche im Ge-
brauche der Sarsaparilla hintergaugeu wor-
den, werden in diesem ei» wirksames Heil-
mittel finden.?Preparirt von W. Marschall
312, Marktstrasse, Philadelphia.

LUarsrkiUls TVurm-Svrup n»d Ln-
k-lllt für Äinder ein
pfohle», als die höchst sicherste und wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte IVürmer zerstörende
Medizin. Nebstdem ist es als sicheres uud
wirksames Wurmmittel, von sehr auqe»eh.
mein Geschmack, dass kein Kind sich weiqer»
wirv es z» iiehmen. Es ist eben so wirksam
in Heiliinq anderer Uebel, solche als Leib
weh Erbreche» »iid alle andere Leide» de»c»
Kinder «»tcrworfe» sind. Es ist unschätzbarzur Linderung der Schmerzen welche Kinder
beim Durchbreche» der Zähne leiden, «iid e-
benso wird es empfohlen fürenqlische Krank-
heit. Stichhiistc» und Wcchsclfieber der In-
aend. Es ist ganz dienlich für diese» Zweck,
wäbrend es weqe» seiner Unschuld gar keinen
Schade» th«» kann.

HeylS Einreibung fnr^ferde.
Diese schätzbare Einreib,mg ist mit wim-

derbarem Erfolg gebraucht worden, zur Hei-
lung der hartneckigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Strähiiuuqen, Schwellungen, Steif-
heit, Galle», durch Drücken vom Kummer o
der Sattel verursacht, Vercnknng derSchnl-
teru, Verrenkung des Halses, Verrenkung
der Schenkel, Verrenkung der Wirbelkno-
chen, Verre»kling in, Knie, Verrenkung im
Hufbaar, Verreiikuiig der Fussfesselil und der
Fiissgeleuke.

Es beilt sehr schnell alte nnd frifcheWnu-
den, Schnitte. Lnctschungcu ze>, und gibt
gleich Linderung >u der Räude und ander»

Krankheiten, welchen Pferde mit weissen
Füßen nnd Nasen nnterworftn sind, erzeugt
durch die St. lohanneswiirztl, welche oft
die Hufe und Fussknochtu derPferde verdirbt
und der Wirkung von Snlphuröl, blaue»
Vitriol und ander» eben so kräftige» Mit-
tel» entgegen wirke».

Diese Einreibung wird Hufschmiede,,, Ei-
genthümern von Livery Ställen, Fuhrleuten,
Stäksch-Contrakcoren nnd Privat - Herren
empfoblen, als eine uuschätzbare Medizin,
nnd sollt, fortwährend in ihren Ställe» ge-
halten werden. Zum Verkauf bei

Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

Reading, April 4. bv.

(Auf besonderes Verlangen eingerückt.)
"

Staats-Convention
Wir empehlen ehrerbietigst, daß eine Staat-

Convention der Demokratie von Pennsylvanien
in Reading, Berks Caunty, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral IV,n. TVanner, für President, und wir
hoffen daß jedes Caunty im Staate Delegaten
erwählen wird, um sich in voller und freier
Convention zu versammeln.

C o n, m i t t e e:
Wm. Green, Wm. W. Wunder, Peter Fil-

bert, Wm. Rhoads, Georg D. B. Keim, John
Miller,Wm. M>ller, A. Reightmeyer, H. I.
Miihlenberg, H F. Leavenworth, H. A. Müh-
lenberg, Jno Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, I. Hoffman, Benjam. Meitze!,
Joseph Smith, Jacob Goodhart, CharlesKör-
per, F. Miller, Capitän Peter Brecht, Henry
Reinhart» M. H. ?iunnemacher, A. C. Hoff,
Jsaac Hiester, M.D., I. Donagan, William
Arnold, D. M. O Brian, J'S McKmght,
Daniel Hain, John S. Richards, John Heller
Henry Weldy, James B. Duche, Franzis Ro-
land, Jeremiah Boas, Samuel Myers, John
A. Danfield, John Bright, William Lobach,
Stanley Kirby, E. Davis, B'd M'Knight,
Col. M. R. Kowek, M. D.,H. L. Miller/Q.
M.. Morris Pawly, D- K. Schultz, Henry
Miller, Marks Johu Biddle, Charles I.
Davis, Gottfried Eberle, Dauiel Vouug,
G G. Barkley, I. I. M'Kuight, Samuel
L. Voung, Abraham Körper, Daniel Kausf-
mann, F. Rohrer, John P. Cunnius,
C. V. R Hiester Nathauiel Host', Jacob
H. Miller, D. M'Knight, H. F. Boas,
Wm. Boyer, Wm. Schöner, William Betz
Andreas Davis, Wm B. Schöner, Henry
Frey, Johu B. Schweut, Wm Erinentraut
I. Allgaier, William totz, Wm. Rheiu,
Benjamin Rickenbach, William Keim, Her-
inau Beard, Daniel Sebönfelder, Peter
Hoch, I.D. Barnet, A. B. Väger, Wm.
Rapp. Afaph Sehöufelder, Jobn Hepler,
Col. I. L. Stichter, William High, John
Boner, S. H. Bohu, Joel Ritter, I. N.
Miltnnor, W. t. D. Borbon, John Colc«
man, Jess'i t T> Ketrer, David Fox, Georg
Smith, F. A. M. Hiester, I. Keely, John
Hahn, laeob Lang. Cbarles Van Reed,
I Morris, laeob M. Long, Lieiitenat, W.
B. Peiper, S.Dentist, Abrain Lyon, Wm.
Mosser, Ciirtis Lewis. Georg Keim, Johu
K. Wright, Charles Smeck, David Bright,
Michael Krämer, Zacharias H. Maurer,
Peter Strohecker, I. B. Schöner, Peter
Nagel, Fridrich H. Miller, Charles Zieber,
Major Georg Getz.

Reading, April 4.1842. 2Mt.

VH-So eben erhalten, einen Vorrath von
Dr. Leib's wohlerfahrenen

Pferde - Arzt,
Ein sehr nützliches Hülfsbuch für jeden Land-
mann, zur Behandlung und Heilung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pferden.

Zum Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, den 28. März.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. PHla

Waizen Bsch. 80 86
Roggen " 4k 50
Welschkorn .. . .

" 40 4S
Hafer " 23 LS
Hlachsfaamen ....

" 1 50 142
Kleesaamen " 3 00 I 12j
Timothysaamen ...

" 200 2
Kartoffeln das ..." 25 23

Salz " 00 52
Gerste " S 0 50
Roggenbranntwein . Gall. 20 17

Apfelbranntwein .
. 25 30

Leinöl " U 0 00
Waizen Flauer . . Faß 4254 12
Roggen do " 2 75 2 75

Schinken Pfd. 7 7j
Rindfleisch " 5 5

Schweinefleisch .. . « 5 5

Unschlitt « 7 8

Faßbutter " 10 10
Hickory Holz .... Klfr. 400 525

Eichen do " 3 00 4 00

Steinkohlen Tone 350 450
Gips I " 4504 00

Zollikofer'6 Gebet-Buch.
Eine kleine Partie von diesen« wahrhaft

frowmen und vortrefflichen Werke, wurden so
eben erhalten, und werden nun wohlfeil
zum Verkauf angeboten, am Buch-Stohr von
George Geh, West - Pennstraße, Ecke der
Nord 4ten. Es ist die eleg a n t e Auflage,
herausgegeben vom Ehrw. A. L. Herman, V.
D. M.

Reading, März 28. 3m.

Blank - Bücher.
Die beste n und w 0 hfeilsten

Btänt- Bücher, die jemals in Reading zum
Verlauf augeboteu wurden, besteheud aus:
Ledgers, groß u. klein, in ganz. u. balb Band.
Journalen, do. do. do.
Tagebüchern, do. do. do.
Baargeld Bücher», do. do. do.
Brief-Bücher», do. do. do.
Faccur- oder
Jnvoice Bücher, do. do. do.

Nebst einer endlosen Verschiedenheit ande-
rer Bücher vou dem kleinsten Passbuche bis
zum größten Lagern, mit dem besten
Papier und dauerhaftesten Einband, werden
fortwährend auf Hand gehalten und wohlfei-
ler wie jemals verkauft, für Baargel d,
bei George Gest,

Buch- und Schreibmaterialienhändler,
No. 31, West-Peunstrasse.

Reading, März 28. 3,n.

Stohr-Gnter auf
Ocffentlicher Vendue.

Die Unteiscbricbenen werde zum öffentli-
che» Verkauf ansbieten,

Am Ostermontageden I7ten April,
den ganze» »och übrige» Stock von St ohr
Gute r », im Stohr des verstorbeiien
Benjamin Dickiiison, in Robeso» Tannschip,
Berts Cauuty, besteheud aus einem allgemei-
ne» Affortement von
Trocknen Waaren, .Hartwaaren,

Ouiens Waaren:c.
worunter sich alle die verschiedenen Artikel
befinden die gewöhnlich in einem Land-Stohrgehalten werde».

Ebenfalls, zur nämliche» Zeit n»d ort,
eine Quantität He».

Der Verkauf begiiiiit um 10 Uhr Vormit-
tags. TKomas iL. Lee,

Nelson Dickiiison.
Execulorenzc.

März 28. sm.

Ntachricht.
I. L. Dnitn, Rechtsanwalt,

ist nach Reading zurückgekehrt und hat wieder-
um angefangen die Gesetze zu praktiziren.?Er
ist fortwahrend anzutreffen in der Amtsstube
von Geo. G. Sarclay, Esq, in der nord
sten Straße, den öffentntlich Gebäuden gegen-
über.

Reading, Januar 3, 1843. 3M.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Spring-Garden Versicherungg-Ge-

sellsehaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlaug oder für iniinerwähreiid, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feue r in der
Stadt und auf dem Lande, an Häuser»,
gccheueru und Gebäude» aller Art; an Haus-
Gräthe, Kaufmannsgütern, Pferde», Rind-
vieh, Ackerbauerzelignisse, Coinmereielle und
Fabrik-Stocks und Geräthschaftc« vou jeder
Benettnunq; Schiffen nnd deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches und Grund
Rente», unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Cauuty, over für einige Belehrung
über diese» Gegenstand, wende man sich per«
lönlich oder durch Briefe an Zot),» S- Ri-
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerts
und Schuyltill Journals, Readiug, Pa.

Morton MrMieliael,President.
Rrumbhaar, Sekretär.

Dir« kt ors :

Morton MeMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, i Archibald Wright,

PL. taguereune, i Samuel Townsend,
Elijah Dallet, ! R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November l. bv.


